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in Rochhritlgc couniij selir bci'jrijr wird. Wir setzton «IuitIi /woi

kleine Flüsse in Fnrten, WdiUcrher und liirffnlocrevk. Heber

let/teren nilirt eine iiülzernc Brücke, die mnn jedoch nur bei sehr

hohem Wüsser gebraucht. Unsere lleise^resellschaft war niciit di<-

:in<>-enehinste, sie bestand aus xwei Amerikanern, die den Mund

nicht aulllhaten, und einem hier etablirten Irländer, der desto mehr

schwatzte, so dafs ich ein grofses Mifsbehajren fiihlte, Kr-.\nrde

zumal interessant, wenn er sein Herz mit Hltiskey nach Art seiner

lieben Landsieutc gestärkt hatte. Wir kamen an mehreren {j;anz

hübschen Landhäusern vorbei; an einem derselben sahen wir K

grol'se schwarze Adler auf einem Zaune sitzen, die der Migentliü

mer füttern liefs. Grofse Jagdfreunde scheinen die liiesigen Hin-

vohner nicht zu sein, da ich in Vairßdd die Becassinen bis in

den Hof des Wirt Iishauses tliegen sah. Uochwildpret giebt es übri

gens sehr >iel; ein llehbock kostet nur Ij Dollar.

Nach 4 L'hr Nachmittags erreichten \\\v einen einzelnen Casl-

hof mitten in den Bergen, 50 Meilen von Slannloii entfernt, /V«/m

ral liiidge genannt. Ich benutzte die kurze Zeit, während die

Sonne noch am Ilinmiel stand, und eilte nach dem Naturwunder

dieses Namens, das \\ Meile von dem Gasthof entfernt ist, und \>e

gen dessen ich einen so grofsen Umweg gemacht, und so manches

Ungemach ausgestanden hatte. Kin junger Negersc'a\e aus dein

(iiasthofe war unser Führer und der Weg führte dtnch ein Wahl

gebiige. l-]iidlich stand ich auf einem Felsen, von welchem i«h

die Kluft und die Brücke dicht vor mir übersehen konnte. In dem
oben erwähnten Jvjfersoun iintcs giebt dieser berühmte («elehrte

und Staatsmann eine Beschreibung dieser Brücke, von welcher hier

eine wiirtliche Uebersetzung folgt:

„Die natürliche Brücke, das erhabenste der Werke der Natur,

ßbsdion mit den gegenwärtigen Kenntnissen man es nicht begreifen

kann, darf nicht übergangen werden. Sie betiiidet sich im Auf

steigen eines Hügels, der seiner Länge nach durch irgend eine

grofse l'irderschiittt'rung gespalten worden zu sein scheint. Nacl»

einigen Messungen ist die Spalte, gerade an der Brücke 270, \\in\

nach anderen Messungen nur 208 Fufs tief. Am Boden ist sie

ungefähr 4,"» und an ihrem («ipfel 90 l-'uCs breit; demnach bestinunt

dieses die Länge der Brücke und ihre Höhe über den» Wasser; ihre

Breite in der Mitte ist — ungefähr — ÜO Fufs; aber an beldi-n

Fnden beträgt sie mclir, und die Dicke der Masse am Schinfssteine

beträgt ungefähr 40 Fufs. Fin Theil dieser Masse besteht aus

einer Lage \on Erde, in der mehrere grofse Bäume wa -Ilsen. Der


